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Generaldirektion Kulturelles Erbe 

Direktion Landesdenkmalpflege 

Schillerstr. 44 

55116 Mainz 

N a m e :  
 

Straße: 
 

PLZ/Wohnort: 
 

                       

                           Tel.-Nr. und E-Mail:   ___________________________________________________ 

 

__. Änderungs- / Ergänzungsantrag  

zur Eigentümererklärung vom __________ 

Objekt: _______________________________________ 

 

Wichtiger Hinweis:  

Dieser Antrag ist erforderlich bei Änderungen / Ergänzungen der ursprünglich abgestimmten 
Maßnahme gem. §§ 7i, 10f, 10g, 11b und § 52 Abs. 21 Satz 7 Einkommensteuergesetz (EStG). 
Er ist der Direktion Landesdenkmalpflege vor Beginn der Änderungs- / Ergänzungsmaßnahmen 
zwingend zuzusenden. Er ersetzt nicht den Antrag auf steuerliche Bescheinigung selbst, der 
nach Beendigung der Baumaßnahmen zusammen mit den entsprechenden Originalrechnungen 
sowie den Zahlungsnachweisen zu übersenden ist. 

 

Ich / Wir beabsichtige(n), die nachfolgend im Einzelnen aufgeführten Instandsetzungsar-
beiten anstelle / zusätzlich zu den bereits abgestimmten Maßnahmen durchzuführen bzw. 
durchführen zu lassen und möchte(n) auch für die anstelle / zusätzlich entstehenden 
Aufwendungen die steuerlichen Vergünstigungen für Baudenkmäler (§§ 7i, 10f, 10g bzw. 
11b EStG) in Anspruch nehmen.  

 

Die Genehmigung nach dem Denkmalschutzgesetz (zuständig ist die jeweilige Kreis- oder 
Stadtverwaltung) und -soweit erforderlich-, nach der Landesbauordnung 

 liegt vor (Datum:_________)    ist beantragt (Datum:_________)    wird noch beantragt 

 die Maßnahme ist genehmigungsfrei und bedarf lediglich einer Instandsetzungsanzeige. 

 

Detaillierte Beschreibung der Änderung / Ergänzung der für die Steuervergünstigung 
angemeldeten Maßnahmen und Gewerke: 

Die nachfolgende Auflistung ist vollständig, je nach Projekt, in Gewerken geordnet und nach 
der generellen Einteilung 

 

I. am Außenbau (z.B. Dach, Fassade, Fenster etc.) 

II. im Inneren des Gebäudes (z.B. Wände, Böden, Decken, Türen, Haustechnik, Grund-
rissänderungen etc.) 

III. Außenanlagen, Parks oder Gärten (nur wenn diese ausgewiesener Bestandteil des 
Kulturdenkmals sind), Sonstiges 
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vorzunehmen. Hier sind genaue und ausführliche Angaben zur eindeutigen Bestimmung der 
Abweichungen von der bisher angemeldeten Maßnahme notwendig. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

B e i  B e d a r f  w e i t e r e  B l ä t t e r  b e i f ü g e n .  

 

Zwingend erforderliche Anlagen hierzu, da sonst keine Bearbeitung möglich: 

- aussagfähige Fotos vom aktuellen Zustand der betroffenen Bauteile vor Beginn der 
Baumaßnahme 

- Kostenvoranschläge bzw. Angebote der angegebenen Sanierungsmaßnahmen 

- 1 Satz genehmigte Baupläne bei Veränderungen 

- Denkmalrechtliche Genehmigung/Baugenehmigung, sofern schon vorhanden; bei späte-
rem Erhalt ist diese unverzüglich nachzureichen / Instandsetzungsanzeige, wenn die 
Untere Denkmalschutzbehörde gem. § 13 Abs. 4 DSchG die Denkmalrechtliche Ge-
nehmigung als entbehrlich erachtet. 

Mir / Uns ist bekannt, dass Gewerke und Aufwendungen, die nicht mit einer Eigentümer-
erklärung bzw. einem Änderungs- / Ergänzungsantrags vor Beginn der jeweiligen Maß-
nahmen einvernehmlich mit der Bescheinigungsbehörde abgestimmt wurden, nicht be-
scheinigt werden dürfen. 

Geplanter Beginn der Änderung:  

Voraussichtliche Fertigstellung:  

  

Ort, Datum Unterschrift(en) aller Eigentümer / Miteigentümer / 
bzw. Bevollmächtigten Nichtzutreffendes bitte 
streichen- 

 


